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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3

TTC 1967 Hofgeismar IV : TSV 03 Hümme II 
Sonntag, 27.11.2022, 10:30 Uhr

Trottier und Peer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom TSV 03 Hümme II, als Wolfgang
Müller sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TTC 1967 Hofgeismar IV
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Trottier und Peer, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TTC 1967 Hofgeismar IV ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen
die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In toller Verfassung präsentierten sich Knittel / Gerland im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Trottier / Mass. Trotz 1:0
Satzführung verloren Möller / Engelbrecht ihr Spiel gegen Peer / Lenzing letztlich mit 13:11, 4:11, 9:
11, 4:11. Chancenlos waren Vater / Kirchner gegen Müller / Groß nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ingo Möller bei seiner 1:3-Niederlage von Henning
Trottier dann doch niedergerungen worden. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Doris Knittel
die Begegnung, in die sie auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiterin gestartet war,
mit 1:3 gegen Thorsten Peer abgab und eine Niederlage kassierte. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte Sören
Engelbrecht letztlich an der Hand, um sich gegen Wolfgang Müller durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Norbert Gerland nachfolgend gegen Jens Lenzing. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Klaus Vater gelang es anschließend Wjatscheslaw Mass
zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Frank Kirchner hatte gegen Reinhold Groß indessen bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Thorsten Peer musste Ingo Möller
Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was ein Spielverlauf! Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Doris Knittel in ihrem Einzel gegen Henning Trottier etwas
die Form und am Ende musste sie seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als
offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Was ein Spielverlauf! Sören Engelbrecht hatte seinen
Gegner Jens Lenzing beim klaren 11:9, 12:10, 11:7 recht sicher im Griff, obwohl er im Vorfeld auf
Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 4:8. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Norbert Gerland beim 2:3 gegen
Wolfgang Müller leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen
sensationellen Erfolg verbuchen. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TTC 1967 Hofgeismar IV in der Saison nun 2 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
03.12.2022 gegen den TSV 1949 Ostheim/Zwergen an. Für den TSV 03 Hümme II steht nach
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diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV 1906 Eintr. Naumburg V am 27.01.2023 vor der Tür, in
das es mit einem Punkteverhältnis von 8:8 geht.

 Statistik:
 TTC 1967 Hofgeismar IV

Doppel: Knittel / Gerland 0:1, Möller / Engelbrecht 0:1, Vater / Kirchner 0:1 
Einzel: I. Möller 0:2, D. Knittel 0:2, S. Engelbrecht 2:0, N. Gerland 1:1, K. Vater 1:0, F. Kirchner 0:1 

 TSV 03 Hümme II
Doppel: Peer / Lenzing 1:0, Trottier / Mass 1:0, Müller / Groß 1:0 
Einzel: T. Peer 2:0, H. Trottier 2:0, J. Lenzing 0:2, W. Müller 1:1, R. Groß 1:0, W. Mass 0:1


